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Erlass einer neuen Erschließungsbeitragssatzung 
 
Der Bayerische Kommunale Prüfungsverband (BKPV) hat bei der Prüfung der letzten 
Jahresrechnungen, die im Rahmen der überörtlichen Rechnungsprüfung geprüft hat 
empfohlen, dass die Erschließungssatzung der Gemeinde auf den neuesten Stand 
gebracht werden sollte. 
Somit wurde dir Erschließungsbeitragssatzung der Gemeinde Zusamaltheim in 
Anlehnung an das neue Satzungsmuster (Stand März 2021) des Bayerischen 
Gemeindetages neu zu erlassen.  
 
 
Aktualisierung der Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der 
öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter 
 
Die Gemeinde Zusamaltheim hat im Jahr 2006 eine Verordnung über die Reinhaltung 
und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter 
mit einer Gültigkeit von 20 Jahren erlassen. Aufgrund einer Gesetzesänderung 
(geänderte Ermächtigungsgrundlage) ist es nun notwendig, die oben genannte 
Verordnung neu zu erlassen. 
Die aktualisierte Verordnung wird dabei wörtlich an die Musterverordnung angelehnt.  
 

 

Aus dem Gemeinderat 
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Dadurch ergeben sich folgende wesentliche Änderungen: 
§ 5: Pauschalregelungen zu Reinigungsarbeiten (z. B. jeden Samstag) sind lt. Gericht 
unzulässig. Die Regelung darf nur auf einen entsprechenden Bedarf abstellen. 
§ 6: Bei der Reinigungsfläche werden die Straßen nunmehr in drei Gruppen im 
Straßenreinigungsverzeichnis eingeteilt. Bei Straßen der Gruppe B (hierzu zählt in 
Zusamaltheim die Staatsstraße) ist nun eine Breite von 0,5 Meter festgelegt, die das 
Betreten der Fahrbahn nicht erfordert. Bisher war ein Abstand von 1,0 Meter festgelegt. 
 
Bauanträge 
 
 
Nachfolgende Bauanträge wurden seit der letzten Ausgabe des Zusamecho im 
Gemeinderat behandelt: 
 

Lage:  Grundstück Fl.Nr. 728 der Gemarkung Zusamaltheim,  
Kapellenstraße 

Vorhaben:  Neubau einer geschlossenen Güllegrube  
mit einem Durchmesser von 14m in Stahlbeton 

 
Das Bauvorhaben ist nach § 35 Abs. 1 BauGB im Außenbereich. Da eine 
Privilegierung nach § 35 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) vom Bauherrn vorliegt, 
stimmte der Gemeinderat dem Bauvorhaben zu.  
 
Zudem wurde im Gemeinderat über folgende Anträge, die im 
Genehmigungsfreistellungsverfahren abgehandelt werden, informiert. 
 
Lage:  Zusamaltheim, Kohlstattweg 14, Fl.Nr. 190/23 
Vorhaben:  Neubau eines Zweifamilienhauses mit Doppelgarage 
 
 
Gastransportleitung von Wertingen nach Kötz 
 
Vertreter der bayernetz GmbH stellten in der Gemeinderatssitzung zunächst das 
Unternehmen mit Ihrer Struktur vor. 
Danach erläuterten Sie das Projekt der geplanten Gastransportleitung „AUGUSTA“, 
welche auf einer Gesamtlänge von 40,5 km von Wertingen bis nach Kötz verlegt 
werden soll. Das Rohr hat einen Durchmesser von 70cm und bekommt eine 
Mindestüberdeckung von 1m. 
Die neue Leitung soll im Gemeindegebiet Zusamaltheim weitestgehend parallel mit 
einem Abstand von 9 Metern zur bestehenden Versorgungsleitung verlaufen. Im 
Bereich des Ortes Zusamaltheim wird die neue Leitung außerhalb des bebauten 
Bereiches mit einem entsprechenden Abstand zur Bebauung verlegt.  
Der Start für die Realisierung dieses Bauvorhabens ist auf 2024 geplant. 
 
 
Entsprechende Informationsveranstaltungen für die Bürger werden von der bayernetz 
GmbH durchgeführt. 
 
Informationen dazu in der nachfolgenden Anzeige der bayernets GmbH. 
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Steckenverlauf über die gesamte Länge: 

 

Grafik: bayernetz GmbH  

 

 

Steckenverlauf im Gemeindegebiet Zusamaltheim 

 

Grafik: bayernetz GmbH  
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Anzeige der bayernets GmbH bezüglich der Informationsveranstaltungen: 
 

 
 
Öffentliche Information zur Gastransportleitung AUGUSTA  
Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
zwischen Wertingen und Kötz plant die bayernets GmbH den Bau einer neuen 
Gastransportleitung, deren Trasse unter anderem durch die Gemeindegebiete 
Wertingen, Laugna, Zusamaltheim, Villenbach, Holzheim, Glött, Winterbach, 
Dürrlauingen, Haldenwang, Burgau, Rettenbach und Kötz verläuft.  
Während der Planungsphase legt bayernets Wert auf einen aktiven Austausch mit 
interessierten Bürgerinnen und Bürgern. Daher laden wir Sie herzlich zu Infomärkten 
im Oktober ein.  
Termine 
Montag,  
25.10.21 

16:00 und 
18:30 Uhr 

Kötz (Bürgerhaus Bubesheim) 

Dienstag,  
26.10.21 

16:00 und 
18:30 Uhr 

Glött (Sporthalle SSV Glött) 

Mittwoch, 
27.10.21    

16:00 und 
18:30 Uhr 

Glött (Sporthalle SSV Glött)  

Donnerstag, 
28.10.21 

16:00 und 
18:30 Uhr 

Wertingen an der 
Verdichterstation  
der bayernets in Prettelshofen 

 
Bitte beachten Sie, dass aufgrund der beschränkten Teilnehmerzahl eine Anmeldung 
im Vorfeld nötig ist. 
Telefonisch unter 089 / 89 05 72-424 
 
Per Mail über info-augusta@bayernets.de 
  
Online unter www.gastransportleitung-augusta.de/infomarkt 
 
Die Veranstaltung findet unter Beachtung der geltenden Bayerischen 
Infektionsschutzmaßnahmenverordnung statt.  
Weitere Informationen zum Projekt finden Sie auf unserer Projektwebseite 
www.gastransportleitung-augusta.de 
Die bayernets GmbH freut sich auf den Austausch mit Ihnen. 
 
Anzeige zu den Informationsveranstalungen: bayernets GmbH 
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Änderung des Flächennutzungsplans Zusamaltheim im Bereich Marzelstetten 
 
 
Bezüglich der Änderung des Flächennutzungsplans Zusamaltheim im Bereich 
Marzelstetten wurden die Stellungnahmen der Öffentlichkeit sowie die 
Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange im Rahmen der förmlichen Auslegung 
behandelt. Alle Bedenken und Anregungen wurden soweit erforderlich 
beschlussmäßig behandelt. 
Der Flächennutzungsplan mit Planzeichnung und Begründung inkl. Umweltbericht in 
der Fassung vom 26.07.2021 wurde somit festgestellt. Somit bekommt die im 
Lageplan braun hinterlegte Fläche von Marzelstetten den Status Dorfgebiet. 
 

 
 
 
 
Breitbandausbau (Glasfasererschließung) 
 
Die Gemeinde hat im Rahmen der Gegabitrichtlinie die Markterkundung beauftragt. 
Diese hat ergeben, dass kein Anbieter bereit ist, auf eigene Kosten eine 
Breitbandausbau im Gemeindegebiet Zusamaltheim umzusetzen. 
Da dies der Fall ist, besteht nun die Möglichkeit den Ausbau von Seiten der Gemeinde 
mit Förderung aus der Gigabitrichtlinie umzusetzen. 
Zweck der Förderung ist der Aufbau von gigabitfähigen Breitbandnetzen im Freistaat 
Bayern mit Übertragungsraten von mindestens 1 Gbit/s symmetrisch für gewerbliche 
Anschlüsse und mindestens 200 Mbit/s symmetrisch für Privatanschlüsse, die im 
Rahmen von Internetzugangsdiensten zuverlässig zur Verfügung zu stellen sind. 
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Im Gemeindegebiet wäre ein Glasfaserausbau im Dorfgebiet Zusamaltheim, in 
Sontheim und in Gauried erforderlich, um allen Haushalten ein entsprechendes 
Breitbandnetz anbieten zu können. Der Glasfaserausbau erfolgt bis direkt ins Haus 
des Anschlussnehmers. Die Erkundung im Gemeindegebiet ergab ca. 519 
Anschlussadressen, wobei hiervon 475 Anschlussadressen förderfähig sind. 
Im Gemeinderat bestand Einigkeit darüber, dass der Ausbau der Breitbandversorgung 
für die förderfähigen Bereiche notwendig ist. Somit hat der Gemeinderat den Einstieg 
in das Auswahlverfahren zum Breitbandausbau mittels Glasfaser ins Gebäude für die 
förderfähigen Bereiche im Gemeindegebiet beschlossen. 
Ziel wäre es dann, alle Haushalte im Gemeindegebiet mit Glasfaser bis ins Gebäude, 
wie in der nachfolgenden Grafik dargestellt ist, ans Breitbandnetz anzubinden. 
 

 
Grafik: Fa. Corwese GmbH 
 
 
 

 

 
 
Neubesetzung Gemeindediener / Gemeindedienerin 
 
Seit 01.09.2021 hat Frau Karin Reuter die Aufgabe der Gemeindedienerin für 
Zusamaltheim, Marzelstetten und Gauried übernommen.  
Mit der Zustellung der Briefwahlunterlagen hat Sie Ihre erste Bewährungsprobe bereits 
gemeistert und wir wünschen Ihr eine vertrauensvolle, gute Zusammenarbeit. 
 
  

Gemeinde Zusamaltheim 
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Verabschiedung des langjährigen Gemeindedieners 
 
Seit über 27 Jahren hat Herr Stefan Böhm die Tätigkeit als Gemeindediener 
vertrauensvoll ausgeübt und geprägt. 
Mit seiner stets freundlichen Art hat er es sehr gut verstanden die Bescheide der 
Gemeinde, angenehme wie auch unangenehme, auf korrekte Art und Weise zustellen. 
Er hat diese Aufgaben immer mit höchstem Verantwortungsbewusstsein erledigt und 
hat nun altersbedingt den Wunsch geäußert, diese Aufgabe an jemand jüngeren 
abzugeben. 
 

 
 
Zum Dank überreichten Ihm die Vertreter der Gemeinde einen kleinen Geschenkkorb 
verbunden mit den besten Wünschen für die Zukunft. 
 
 
Ehrenamtliche Mitarbeiter für Gemeindearchiv gesucht 
 
Für die Arbeit im Gemeindearchiv werden noch weitere ehrenamtliche Mitarbeiter 
gesucht. Aktuell betreuen Frau Marianne Miller allein das Gemeindearchiv. 
Wer Interesse an der Geschichte der Gemeinde und deren Bewohner hat, und gern 
im Archiv mitzuarbeiten möchte, soll sich bitte bei Frau Marianne Miller oder bei mir 
melden. 
 
 
 
Berichte & Bilder: Stephan Lutz  
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Holzlagerplatz - Streuobstwiese 
 
Seit einiger Zeit dient die Streuobstwiese in der Hühle auch als Holzlagerplatz. Vor ein 
paar Jahren setzte der Obst- und Gartenbauverein Zusamaltheim dort einige neue 
Obstbäume, u.a. Weichseln. Der Verein investiert Zeit, Mühe und Geld um die jungen 
Bäumchen zu pflanzen und zu pflegen. Sie dankten es mit gutem Wachstum das uns 
sehr freut. 
Umso enttäuschender ist es nun zu beobachten, dass die Holzstapel diese Bäume 
beschädigen, weil zu wenig Abstand eingehalten wird. Die langen Rundhölzer rollen 
vom Stapel an die jungen Stämmchen oder deren Pfosten. Auch an den großen 
Bäumen wurden bereits Schäden in der Krone durchs Ab- und Aufladen des 
Langholzes verursacht. 
Bitte achtet beim Holzlagern auf die Obstbäume! Sie sollen der 
Gemeinschaft erhalten bleiben! Wir wollen auch in Zukunft neue 
Bäume pflanzen können um die Altgedienten zu ersetzen. 
Haltet genügend Abstand, damit wir alle auch in der Zukunft was von 
der Obstwiese in der Hühle haben! 
VIELEN DANK – Euer Obst- und Gartenbauverein Zusamaltheim 
 
 
 
 
 
Fälligkeiten von Kommunalabgaben 
 
Folgende Kommunalabgaben werden zu den jeweils angegebenen Terminen fällig: 
Fälligkeit Abgabeart Bemerkung 

10.10.2021 Verbrauchsgebühren 
Wasser/Abwasser 

4. Vorauszahlung 2021 

15.11.2021 Grundsteuer /  
Gewerbesteuer 

4. Quartal 2021 

 
Falls Sie der Gemeinde einen Abbuchungsauftrag erteilt haben, werden wir die 
betreffenden Steuer- bzw. Abgabenbeiträge, wie vereinbart, von Ihrem Konto 
abbuchen. Ansonsten bitten wir, die fälligen Beträge auf eines der unten angegebenen 
Konten der Gemeinde Zusamaltheim zu überweisen. 
Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass Zahlungsrückstände angemahnt werden 
und sowohl Mahngebühren als auch Säumniszuschläge berechnet werden müssen. 
 
Konten der Gemeinde Zusamaltheim: 
Sparkasse Wertingen  VR-Bank Handels- und Gewerbebank 
IBAN: DE09 7225 1520 0000 8002 01  IBAN: DE11 7206 2152 0004 4006 23 
BIC: BYLADEM1DLG BIC: GENODEF1MTG 

 
Konten der Kugelberggruppe (nur für Wasser): 
Sparkasse Wertingen  VR-Bank Handels- und Gewerbebank 
IBAN: DE17 7225 1520 0000 8330 37  IBAN: DE05 7206 2152 0004 2105 14 
BIC: BYLADEM1DLG BIC: GENODEF1MTG 

 
Bericht: Karina Klaiber  

VG-Wertingen 
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Bei den kleinen Strolchen wurde gewählt. 
Das neue Kindergartenjahr hat begonnen. So einiges verändert sich für unsere kleinen 
Strolche. Manche werden zum Vorschulkind, andere sind jetzt nicht mehr die kleinsten, 
wiederum andere fangen ganz neu an. Alle sind auf der Suche nach ihrem Platz in 
einer Gruppe. Es ist eine sehr aufregende und spannende Zeit, nicht nur für die Kinder. 
Auch unser Elternbeirat hat sich neu sortiert. Wir sind gespannt, was dieses Jahr so 
alles bereithält und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit. 
 

Das kleine Strolcheteam 
 

 
 
 
Vorsitzende: Sabine Lippert 
Stellvertretende Vorsitzende:      Sabrina Lipowsky 
Kassiererin:                                      Stefanie Ost 
Stellvertretende Kassiererin: Stefanie Plooij 
Schriftführerin: Sonja Wagner 
Stellvertretende Schriftführerin:      Kerstin Lipowsky 
 
Bild:  Stefanie Ost  
Text:  Anita Hegenbart 
 
  

 

Kindergarten  
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Fördervereins Grundschule Zusamaltheim e. V. 
 

Ferienprogramm 2021 
 
Das Ferienprogramm von Zusamaltheim war auch dieses Jahr wieder ein voller Erfolg! 
 
Es wurde für jedes Kind etwas geboten: Auspowern beim Radlspaß, Flechten einer 
Dekoration aus Weiden, sich zu einem Modell frisieren lassen, einen Nistkasten für 
Vögel bauen, Aktion bei der Feuerwehr, Relaxen beim Erzähltheater, einen Schatz im 
Auwald suchen, zu Künstlern beim Bau eines Ohrenzwickerhotels werden, sich 
stundenlang im Wald austoben.  
Alle waren sich einig: Nächstes Jahr wieder! Wer bereits Ideen für das nächste Jahr 
hat, darf sich gerne bei mir unter der Mailadresse anitavogg@gmx.net melden. Der 
Förderverein Zusamaltheim freut sich immer über neue Kursleiter.  
Hier einige Eindrücke von diesem Jahr:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bericht & Bilder: Anita Bengeser  
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Ministrantenaufnahme 
 
Bei der Vorabendmesse am 
25.9.2021 wurden die neuen 
Ministranten in Zusamaltheim 
feierlich in den großen Kreis 
aufgenommen. 
 
Pater Biju segnete die mit Namen 
gravierten Kreuze, die sie nun bei 
jedem Dienst tragen dürfen und 
überreichte den Dreien auch ein 
Willkommens-Geschenk. Antonia, 
Emil und Julian sind eifrig beim 
Dienst. 
 
 
 
Im Bild sind stehend vor Pater Biju 
von links: Emil Baumgart, Antonia 
Wagner und Julian Bengeser. 
 
 
Bericht & Bild: 
Melanie Baumgart 
 
 

Bergmesse in „Klein Tirol‘ 
Am Sonntag, einem schönen Herbsttag, konnte Pfarrer Pater Biju Mathew eine große 
Anzahl Gläubiger zur 
Bergmesse am 
Dorfbrunnen in 
Hettlingen begrüßen. In 
der 
Pfarreiengemeinschaft 
Zusamaltheim findet 
Jahr für Jahr an 
verschiedenen Orten 
eine Bergmesse statt. 
Die Wahl fiel heuer auf 
Klein Tirol mit seinen 
verschiedenen Bergen. 
In seiner Ansprache 
erläuterte der Geistliche 

 

Aus der Pfarrgemeinde 



 12

die Frage: „Wer ist der Größte?“ Der Erste soll Letzter sein, er soll Diener aller sein. 

Nicht Macht, Neid, Eifersucht und Habgier sollen den Ton angeben, sondern im 
Gegenteil, Hilfsbereitschaft, Solidarität, Gutes tun im Verborgenen, Demut - mit einem 
Wort – Liebe, soll unsere Geisteshaltung sein.  

Die musikalische Gestaltung 
übernahm eine Abordnung der 
Musikkapelle der Pfarrgemeinde 
Zusamaltheim. 
Am Ende des Gottesdienstes 
gratulierten Pfarrer Pater Biju 
sowie die 

Pfarrgemeinderatsvorsitzende 
Maria Bunk dem ältesten 
Mitbürger der 
Pfarreiengemeinschaft, Herrn 
Franz Stepan, mit einem kleinen 
Geschenk im Namen aller 
Pfarreimitglieder ganz herzlich zu 
seinem 100jährigen 
Geburtstagsjubiläum. 
 
Über das Geburtstagsständchen, 
gesungen von allen 
Gottesdienstbesuchern, war der 
Jubilar hocherfreut. 
 
 
 
Bericht & Bilder: 
Johann & Centa Wagner 
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Schützenverein Diana Zusamaltheim 
 

Einladung 
18. Dorfvereinsmeisterschaftsschießen 

 
am Sonntag, den 10.10.2021 

im Schützenheim Zusamaltheim 
 

Von 10.00 – 18.00 Uhr besteht für jedermann die Möglichkeit zu Schießen. 
Zur anschließenden Siegerehrung um 19.00 Uhr sind alle recht Herzlich 
eingeladen. 
 
Die Startgebühr beträgt für Jugendliche 1,- Euro, für Erwachsene 2,- Euro. 
 
Zum Schießen sind nur Schießjacke und Handschuh erlaubt, keine Schießhose 
oder Schießschuhe. 
 
Es besteht die Möglichkeit zum Mittagessen, nachmittags gibt es Kaffee und 
Kuchen. 
Auf zahlreiche Teilnahme freut sich der Schützenverein  
Diana Zusamaltheim e.V. 
 
 
 

Bericht über die Generalversammlung 
 
Am Freitag den 17.09.2021 fand die Generalversammlung des Schützenvereins im 
Schützenheim Zusamaltheim statt. Dabei konnte der 1. Vorsitzende Reuter Manfred 
1. Bürgermeister Stephan Lutz, zahlreiche Gemeinderäte sowie die Ehrenmitglieder 
Walter Christa und Wagner Sebastian recht herzlich begrüßen. 
 
Aus dem Berichten von Schriftführer Herbert Schön ging hervor das wir uns am 
Schützenfest in Sontheim beteiligten. Außerdem waren die Böllerschützen bei zwei 
Festen anwesend. Des-weiteren berichtete er von weiteren Aktivitäten und Festen des 
Vereins wie zum Beispiel von der Flursäuberungsaktion „Rama Dama“ die gemeinsam 
mit der FFW Zusamaltheim durchgeführt wurde. Auch berichtete er von den 
Dorfvereinsmeisterschaften 2019 und 2020 und der Weihnachtsfeier 2019. 
 
Höhepunkt war natürlich die Ausrichtung des Gauballs in der Wertinger Stadthalle 
2019, da Miller Michael beim Gauschießen den besten Blattlschuß von knapp 500 
Teilnehmern erzielte und wir dadurch die Ehre hatten den Gauball auszurichten. 
 

 

Vereinsmitteilungen 
 



 14

Rauch Johannes berichtete in Vertretung von Kassierer Rauch Michael über die 
Einnahmen und Ausgaben der Jahre 2019 und 2020. 
 
Sportleiter Deisenhofer Raphael konnte von den sehr guten Ergebnissen der Gau- und 
Bezirksrundenwettkämpfen berichten, wobei alle drei Luftgewehrmannschaften im 
BRWK in die nächsthöhere Klasse aufgestiegen sind. 
 
Vorsitzender Reuter Manfred berichtete von vielen Veranstaltungen und 
Schießtermine. 
 
Die Neuwahlen geleitet von Bürgermeister Stephan Lutz und Gemeinderat Mordstein 
Leonhard gingen zügig über die Bühne nachdem alle Posten besetzt waren. 
 
1.Vorsitzender Reuter Manfred 
2.Vorsitzender  Wagner Martin 
3.Vorsitzender  Miller Armin 
Schriftführer   Schön Herbert 
Kassierer   Rauch Michael 
 
Der Vorstand Reuter Manfred bedankte sich bei der Gemeinde und allen Sponsoren 
für die Unterstützung des Vereins und wünschte den Mitgliedern Freude am 
Schießsport verbunden mit dem sportlichen Erfolg und gute Kameradschaft. 
 
 
Bericht: Manfred Reuter 
 
 
Gartenbauverein Zusamaltheim  
 

Zeltlager 
Feuer, Wasser, Wind, Erde 2021 

 
 

Gott sei Dank durften wir heuer wieder ein richtiges Zeltlager machen. Wir waren alle 
freudig aufgeregt, weil sich so viele 
Kinder angemeldet hatten wie nie 
und, weil wir uns so freuten wieder 
gemeinsam ein Wochenende im 
Schulgarten zu verbringen. 
Unglaublicherweise sagte der 
Wetterbericht sogar schönes Wetter 
voraus! 
Am Freitag den 20.08. war es 
endlich so weit: 40 Kinder kamen ab 
15:30 Uhr in den Schulgarten. 
Nachdem wir sie beim Testen 
begleitet hatten, bekamen alle noch 
eine farbige Wollkordel um den Arm 
entsprechend ihrer 
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Gruppenzugehörigkeit. Nachdem die Zeltgenossen gefunden und das Zelt am 
richtigen Platz stand ging’s los in 
die Böschung – Revier abstecken! 
Wir hatten einige Kinder die zum 
ersten Mal hier waren – aber in der 
großen Herde ging die 
Kommunikation recht gut und 
innerhalb kurzer Zeit wussten alle 
Bescheid wie es im Zeltlager 
abläuft.  
Ich hatte tags zuvor eine Mischung 
aus Fairy Ultra grün, Kleister, 
Guakernmehl, Backpulver und 
Wasser angerührt – tatsächlich 
konnten die Kinder mit der Lauge 
unglaublich große in allen Farben 
schillernde Riesenseifenblasen 
machen (https://www.moms-

blog.de/riesenseifenblasen-
rezept-mischung/. 
Wir Betreuer und unsere alten 
Hasen bzw. Helfer Theresa, Lena 
und Rosa machten uns an die 
Arbeit um die Pizza für unsere 
hungrigen Mäuler in Produktion zu 
bringen. Zwischendurch machten 

wir noch Feuer und einen Willkommenskreis in dem wir die wichtigsten Regeln 
besprachen. Der eine oder andere beschäftigte sich anschließend schon mit dem 
Klopfen einer Dosenlaterne. Unsere Fußballfans konnten auf der hinteren Wiese am 
Teich noch eine Runde kicken. 
Die ersten 10 Pizzen schnitten wir auf und hast-du-nicht-gesehen waren sie in den 
hungrigen Mäulern verschwunden. Auch die von Eltern mitgebrachten Muffins waren 
in null komma nix verschwunden gewesen. Aber nach unzähligen Backdurchgängen 
zeichnete sich allmählich ab, dass die meisten satt waren und sich ums Feuer 
sammelten, damit die heiß ersehnte Witzerunde endlich starten konnte. Das war aber 
erst möglich nachdem mit großem Hallo Sarah begrüßt worden war. Wir waren alle 
glücklich, dass sie extra für uns den weiten Weg von Hamburg gekommen war. Danke 
Sarah! 
Erst gut nach Mitternacht waren die meisten in ihre Schlafsäcke gekrochen – bei 
einigen fanatischen Wahrheit-oder-Pflicht Spielern musste ich noch etwas 
nachdrücklicher ums Aufsuchen der heimischen Zelte bitten...um 2:30 Uhr nach einem 
bösen Traum einen der Jüngsten getröstet... um 3:30 Uhr eine Schnecke aus einem 
Schlafsack gepflückt...und um 6:30 Uhr kam die erste Lachsalve „Der Papa sieht aus 
wie eine Raupe…“. Feuer wieder angeschürt und verschlafen in die ersten Flammen 
geschaut. Oder man kümmert sich um seinen Big Dog (Holzklotz mit Hundegesicht 
und Nagelbeinchen) der Gassi muss oder Platz-machen üben soll.  
Nach einer leckeren Lieferung vom Bäcker gab’s Frühstück und die Mädchen begaben 
sich zu Sarahs Frisierbank am Feuer.  
Jetzt konnte es losgehen: Manfred konstruierte mit einigen Begeisterten eine 
Wasserbahn aus halbierten Bambusrohren. 
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Ingo konnte mit seinen Helfern und 
einer Menge Lehmziegeln von 
Creaton eine Beeteinfassung bauen. 
Ich hab beim Klopfen der 
Dosenlaternen geholfen. Simone 
unterstützte die Kinder beim Kreieren 
ihrer wunderbaren phantasiereichen 
T-Shirts. Dank der schönen 
Schablonen von Sarah werden die T-
Shirts jedes Jahr super toll! 
Mittags verwöhnte uns Rita mit einer 
super leckeren Kartoffelsuppe und 
Wienerle. Vielen Dank Rita! 
Am Nachmittag wurden die Rufe nach 
der Schnitzeljagd wieder ganz laut. Die 
Kinder hatten sich sogar gemerkt, 
dass dieses Jahr die Großen sich verstecken dürfen und die Kleinen Sucher sind. 
Letztes Jahr war es nämlich umgekehrt gewesen. Aber die Mittagshitze ließ uns lieber 
im Schatten noch gemeinschaftlich die Stoffbahnen für die Lagerfahnen anmalen. 
Einige ruhten sich noch in der Hängematte aus oder bewunderten wieder die 
wundervollen Riesenseifenblasen. Später machten wir uns auf und hatten großen 
Spaß während wir durch Mais, Stilllegung, Schlehen und Brennnesseln krochen. 
Anschließend hatten einige Jungs und Mädels sichtlich Freude daran, die Eisbrocken, 
die vom Dosenklopfen übrig geblieben waren, sich gegenseitig in den Kragen zu 
stecken. Auch die Hängematte erreichte ihre Belastungsgrenze und begeisterte beim 
„Extreme-Schaukeling“. 

Die Daheimgebliebenen hatten ein gutes 
Feuer geschürt damit wir unser Abendessen 
grillen konnten. Würstel, Zucchini, Grillkäse 
und Kräuterbaguette standen auf der 
Speisekarte. Und zu späterer Stunde gab’s 
noch Marshmellows zur Märchen- und 
Witzeerzählrunde. An diesem Abend gingen 
die meisten nach dem ereignisreichen Tag 
etwas früher ins Bett. Um 4 Uhr kam ein 
kleiner Regen, der aber keinen Schaden 
anrichtete und pünktlich zum Frühstück 
wieder aufhörte. 
Am nächsten Tag gab’s nach dem Frühstück 
und einer letzten Runde Lagerleben noch 
einen großen Abschlusskreis bevor die 
Eltern kamen und die müden aber 
glücklichen Kinder mit all ihrem Gebastelten 
und Gepäck wieder abholten. 
Vielen herzlichen Dank für die überaus 

großzügige Versorgung mit süßen und herzhaften Schmankerln durch die Eltern! 
Und am meisten möchte ich mich bei meinem Team bedanken – Simone, Manfred, 
Ingo und Sarah – ihr seid die Besten! Vielen herzlichen Dank fürs Dabeisein, Mittun, 
Mittragen und Spaß haben! 
 
Bilder & Bericht: Lina Schuberth  
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Musikverein Zusamaltheim  
 
Lange wussten wir nicht ob es klappt, dass wir Anfang Juli zusammen ins 
Jugendzeltlager dürfen. Erst eine Woche vorher wurden die Bestimmungen gelockert 
und es war möglich, mit 22 Jugendlichen nach Bissingen auf den Michelsberg zu 
fahren. Dort hatten wir sehr viel Spaß, eine Menge zu essen, eine Wanderung in den 
Steinbruch und 4 Orchesterproben mit allen, die dabei waren. Am Samstag Nachmittag 
haben alle an einer Riesenkugelbahn vom Kreisjugendring gebaut, die bestimmt 50 
Meter lang war.  
 
Am Sonntag nach dem Frühschoppenkonzert und dem dazugehörigen 
Weißwurstfrühstück mussten wir leider unsere Zelte schon wieder abbauen. Alle 
freuen sich schon aufs nächste Jahr und hoffen, dass so etwas wieder möglich sein 
wird. 
Seitdem proben die Jukazini wieder jeden Freitag von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr im 
Musikhaus. Unseren ersten Auftritt werden wir am 03.10. um 17:00 Uhr in der Kirche 
zur Ernteandacht spielen. 
Außerdem könnt ihr uns am 17.10. um 16:00 Uhr auf dem Spielplatz beim Friedhof 
zuhören. 
 
Wir freuen uns schon auf alle, die wir bei unseren Auftritten begrüßen dürfen. 
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Termine der Jukazini: 
 
03.10. Erntedankandacht 17:00 Uhr Kirche Zusamaltheim 
 
17.10. Spielplatzkonzert 17:00 Uhr (Ausweichtermin bei schlechtem Wetter: 24.10.) 
 
 
 

 
Bilder & Bericht: Matthias Glenk  


